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Mainz. (rer) – Wie verändert der
Klimawandel den Wald? Welche
Spuren hinterlässt er bereits heu-
te? Was macht den Lenneberg-
wald so besonders? Diesen und
weiteren Fragen können Interes-
sierte einer neuen interaktiven Au-
dioguide-Tour durch den Lenne-
bergwald auf den Grund gehen!
Nach intensiver Planung, vielen
kreativen Ideen und jeder Menge
Arbeit ist es so weit: Am Sonntag,
15. November wird um 12 Uhr die
Audioguide-Tour eröffnet und alle
sind eingeladen, diesen besonde-
ren Moment mitzufeiern und als
Erste den neuen Audioguide-Pfad
auszuprobieren. Im Lenneberg-
wald bei der Vierzehn-Nothelfer-
Kapelle in Gonsenheim erwartet
die Teilnehmer eine spannende
Entdeckungsreise durch den Len-
nebergwald mit interessanten Hör-
beiträgen, überraschenden Einbli-
cken in die Natur und interaktiven
Aufgaben zum Mitmachen. Mitzu-
bringen sind ein aufgeladenes
Smartphone mit der kostenlosen
App Actionbound und eigene Kopf-
hörer. Alles Weitere wird vor Ort
mitgeteilt. Ob Naturbegeisterte,
Neugierige oder einfach alle, die
den Lennebergwald einmal aus ei-
ner anderen Perspektive kennen-
lernen möchten, sind bei der Eröff-
nung willkommen.

Audioguide-Tour durch
den Lennebergwald

Kinder stärken: „Papa, wenn ich groß bin, können dann noch
Schiffe durch den Rhein fahren?“ Im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe „Elternkompass“ des Familienzentrums Mühlrad setzten
sich Eltern damit auseinander, wie sie mit solchen und ähnlichen
Fragen umgehen können. Referentin Sonja Enste, tiefenpsycholo-
gische Beraterin, vermittelte den Teilnehmern wichtige psycholo-
gischen Grundlagen rund um das Thema Resilienz und deren Be-
deutung für die gesunde Entwicklung junger Menschen. Dabei
wurde verdeutlicht, welchen Belastungen Kinder ausgesetzt sind
und welche Schutzfaktoren ihnen helfen können, Herausforderun-
gen erfolgreich zu bewältigen. Die Teilnehmer erhielten konkrete
pädagogische Methoden an die Hand, wie Eltern und Bezugsper-
sonen Zuversicht, Stabilität und emotionale Stärke im Familienall-
tag fördern können. Weitere kostenfreie Veranstaltungen finden
am 18.(Schreiende Babys und große Gefühle verstehen) und 25.
November (Selbstfürsorge für Eltern) jeweils um 18 Uhr statt. An-
meldung unter b.rollbuehler@caritas-mainz.de. Weiter Infos:
www.muehlrad-budenheim.de. (Foto: Birthe Rollbühler)

Wir treffen uns am Donners-
tag, 12. November, um 17 Uhr
im Lokal „Zur guten Quelle“ in
der Binger Straße zu einem
gemütlichen Zusammensein.
Bei Teilnahme bitte bis 7. No-
vember anmelden bei Dieter
Schäfer, Telefon 06139-6918,
oder Karin Wolf, 06139 – 380.
Herzliche Grüße
Der Vorstand

Jahrgang 1940

Unser jährliches Treffen findet
am Freitag, dem 13. November
um 19 Uhr in der Guten Quelle
in Budenheim statt. Es grüßt

Euer Vorstand

Jahrgang 1962/63

Budenheim. (rer) – In Budenheim
soll Jugendbeteiligung künftig ei-
nen festen Platz in der Kommunal-
politik bekommen. In der jüngsten
Gemeinderatssitzung wurde auf
Grundlage eines Antrags der Grü-
nen ein von der Gemeindeverwal-
tung erarbeiteter Verwaltungsleit-
faden zur Umsetzung der Jugend-
beteiligung verabschiedet. Alle im
Gemeinderat vertretenen Fraktio-
nen tragen die Entscheidung und
den eingeschlagenen Weg mit.
Damit setzt Budenheim ein Zei-
chen für eine parteiübergreifende
Zusammenarbeit zugunsten der
jungen Generation. Ziel ist es, die
Gemeinde zukunftsorientierter
aufzustellen und sie stärker an
den Bedürfnissen junger Men-
schen auszurichten. Kinder und
Jugendliche sollen nicht nur ge-
hört werden, sondern die Möglich-

keit erhalten, ihre Lebensumge-
bung aktiv mitzugestalten.
„Eine Gemeinde bleibt nur dann
lebendig und zukunftsfähig, wenn
sie auch die Perspektiven der jun-
gen Menschen ernst nimmt. Wir
wollen nicht über Jugendliche
sprechen, sondern mit ihnen. Ihre
Ideen, Wünsche und auch ihre
Kritik sind wichtig für die Entwick-
lung Budenheims“, erklärt Lisa
Harlfinger, Vorsitzende der Bu-
denheimer Grünen und Mitglied
des Gemeinderats.
Der nun verabschiedete Verwal-
tungsleitfaden schafft die organi-
satorische Grundlage für diesen
Prozess. Er regelt, wie die Ju-
gendbeteiligung innerhalb derVer-
waltung verankert und gemein-
sam mit der örtlichen Jugendar-
beit umgesetzt werden soll. Wäh-
rend die Verwaltung insbesondere

die Koordination und Anbindung
an die politischen Entscheidungs-
strukturen übernimmt, soll die Ju-
gendarbeit die jungen Menschen
ansprechen, Beteiligungsformate
begleiten und sie bei der Entwick-
lung ihrer Anliegen unterstützen.
Ein nächster Schritt ist eine offene
Kinder- und Jugendkonferenz.
Dort sollen junge Budenheimer ih-
re Ideen, Wünsche und Anliegen
einbringen und gemeinsam über-
legen können, wie sie sich dauer-
haft an der Gestaltung ihrer Ge-
meinde beteiligen möchten.
Für die Grünen ist die Verabschie-
dung des Leitfadens ein wichtiger
Erfolg und zugleich ein gemeinsa-
mer Auftrag. Jugendbeteiligung
soll keine einmalige Aktion blei-
ben, sondern langfristig und ver-
bindlich in Budenheim etabliert
werden.

Jugendbeteiligung in Budenheim
Gemeinderat verabschiedet einen Verwaltungsleitfaden




